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See the notice on TED website

287313-2024 - Ergebnis
Deutschland – Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros sowie planungsbezogene 
Leistungen – Objektplanungsleistungen für Gebäude (Los 1), Fachplanungsleistungen für HLS 
(Los 2), Elektro (Los 3) und Tragwerksplanung (Los 4)
OJ S 94/2024 15/05/2024
Bekanntmachung vergebener Aufträge oder Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Zentrale Vergabestelle Germersheim - Bellheim - Jockgrim
E-Mail: vergabestelle@germersheim.eu
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Objektplanungsleistungen für Gebäude (Los 1), Fachplanungsleistungen für HLS (Los 
2), Elektro (Los 3) und Tragwerksplanung (Los 4)
Beschreibung: Planungsleistungen für den Umbau und Erweiterung der Lina-Sommer-
Grundschule in Jockgrim
Kennung des Verfahrens: 2e252d4a-c130-4513-8844-080413f34ee5
Interne Kennung: ZVGERM-2023-0090-J
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71240000 Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros sowie 
planungsbezogene Leistungen

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Untere Buchstraße 22  
Stadt: Jockgrim
Postleitzahl: 76751
Land, Gliederung (NUTS): Südwestpfalz (DEB3K)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Der Aufruf zum Wettbewerb ist beendet
Zusätzliche Informationen: Dieses Vergabeverfahren wird nur elektronisch durchgeführt! Es ist 
ausschließlich eine elektronische Abgabe des Teilnahmeantrags sowie des Angebotes 
möglich. Der Teilnahmeantrag und das Angebot sind mit allen geforderten Nachweisen 
rechtzeitig elektronisch einzureichen. Soweit in den Ausschreibungsunterlagen Formblätter 
vorgesehen sind, sind diese zu verwenden und vollständig auszufüllen. Bitte beachten Sie, 
dass für die elektronische Abgabe die Bietersoftware AI Bietercokpit erforderlich ist. Die 
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Nutzungsbedingungen und technischen Vorraussetzungen sind abrufbar unter: http://www.
 Bei der Installation hilft Ihnen der Bietersupport (Telefon: 0711/666 01-476 auftragsboerse.de.

oder per E-Mail:  Bitte berücksichtigen Sie bei Ihrer Abgabe bietermrn@staatsanzeiger.de).
ebenso, dass aufgrund einer ggf. großen Datenmenge eine vollständige Übertragung Ihrer 
Unterlagen längere Zeit in Anspruch nimmt! Der Auftraggeber ist verpflichtet ab einer 
Auftragssumme von 30.000 € (ohne Umsatzsteuer) für den Bieter, der den Zuschlag erhalten 
soll, einen Auszug aus dem Gewerbezentralregister (§ 150a Gewerbeordnung) bzw. 
Wettbewerbsregister einzuholen. Der Aufwand für die Erstellung der Unterlagen durch den 
Aufragnehmer wird durch den Auftraggeber nicht erstattet. Bieterfragen sind über die 
Bietersoftware AI Bietercockpit zu stellen.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Objektplanungsleistungen
Beschreibung: Die Verbandsgemeinde Jockgrim ist Trägerin der Lina-Sommer-Grundschule 
mit Ganztagsangebot in Jockgrim. Als solche plant sie die räumliche Erweiterung des 
bestehenden Schulgebäudes zur Vierzügigkeit. Vorgesehen sind die Durchführung von 
Umbau- und Rückbaumaßnahmen im baulichen Bestand der Schulgebäude sowie der Anbau 
eines zweigeschoßigen Erweiterungsgebäudes. Ausgangssituation Die vor mehr als 50 
Jahren errichtete Schulanlage besteht aus einem zweigeschoßigen vollunterkellerten 
Hauptgebäude in Massivbauweise mit Klassenräumen und Verwaltungsbereich, sowie 
eingeschoßigen Anbauten ohne Unterkellerung. Die Anbauten wurden 1971 bzw. 1997 
errichtet. Aufgrund der gestiegenen räumlichen Bedarfe der Lina-Sommer-Grundschule muss 
die Schulanlage baulich erweitert werden. Benötigt werden u.a. Differenzierungs- und 
Verwaltungsräume, ein Mehrzweckraum und ein allgemeiner Unterrichtraum. Planung Die 
Auftraggeberin plant den nachweislich nicht aufstockbaren eingeschoßigen Zwischenbau 
"erster Anbau" aus dem Jahr 1971 niederzulegen und zweigeschoßig neu zu errichten. Das 
neue Obergeschoß soll sich auch über den bislang ebenfalls eingeschoßigen, jedoch für eine 
Aufstockung bereits statisch ausgelegten "zweiten Anbau" aus dem Jahr 1997 erstrecken. Die 
Anbauten sollen gestalterisch mit dem 1958 errichteten Hauptgebäude zusammen ein 
einheitliches Erscheinungsbild abgeben. Durch den seitens der Auftraggeberin gewählten 
Entwurfsansatz werden die bestehenden Gebäuderessourcen soweit als möglich 
weiterverwendet und auch die vorhandene Pausenhoffläche kann in ihrer Größe beibehalten 
werden. Sicherheitstechnische Ertüchtigung Bestand Im Zuge der Baumaßnahmen zur 
Erweiterung der Grundschule ist auch die Durchführung von baulichen Maßnahmen im 
bestehenden Schulgebäude geplant. Diese sind insbesondere zur brandschutz- und 
sicherheitstechnische Ertüchtigung erforderlich. Zudem soll der im Untergeschoß gelegene 
derzeitige Gymnastikraum um genutzt und dem benachbarten Speiseraum zugeschlagen 
werden. Brandschutz Die brandschutztechnisch erforderlichen baulichen Maßnahmen werden 
aus dem Brandschutzkonzept EW-TW-BSK-0802/22 von Tim Walther, Stand 20.09.2022 
abgeleitet. Es ist geplant, Rauch- und Brandschutztüren im Bestand nachzurüsten bzw. zu 
ertüchtigen und Brandschutzschottungen herzustellen. Näheres ist dem Brandschutzkonzept 
zu entnehmen. Unfallschutz Des Weiteren sind Forderungen der Unfallkasse RLP 
umzusetzen. Es handelt sich u.a. um Beanstandungen im Hauptgebäude bezüglich 
Handläufen und Umwehrungen, Verglasungen, Heizkörper, Fußmatten in Eingangsbereichen 
sowie die Forderung nachträglicher Kennzeichnung von Notausstiegsfenstern. Im "alten 
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Anbau" sind Schwingflügelfenster, Garderoben, Heizkörper und Fußmatten Gegenstand der 
Beanstandungen der Unfallversicherung. Die Auftraggeberin hat im Vorfeld der Vergabe eine 
Vorplanung erstellen lassen. Die Unterlagen sind den Ausschreibungsunterlagen beigefügt. 
Der Auftragnehmer kann unter Beibehaltung der Kostenregelung Änderungen am Vorentwurf 
vornehmen. Der Auftragnehmer hat über die Förderkulisse in Rheinland-Pfalz aufzuklären. Die 
Leistungen werden ausgeschrieben: in Los 1 - Objektplanungsleistungen für Gebäude § 34 
HOAI, Leistungsphasen 3 bis Leistungsphase 9, in Los 2 - Planungsleistungen der 
Technischen Ausrüstung HLS § 55 HOAI, Leistungsphasen 1-9, in Los 3 - Planungsleistungen 
der Technischen Ausrüstung Elektro § 55 HOAI, Leistungsphasen 1-9 und in Los 4 - 
Planungsleistungen der Tragwerksplanung, LP 1-6 nach § 51 HOAI. Eine stufenweise 
Beauftragung ist nicht vorgesehen. Leistungszeit: Der Baubeginn soll im Jahr 2024 erfolgen. 
Bezüglich der Leistungsbeschreibung orientiert sich die Auftraggeberin an der HOAI 2021. 
Näheres regelt der Vertrag. Das Vorhaben wird teils aus öffentlichen Mitteln gefördert.
Interne Kennung: LOT-0001

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71240000 Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros sowie 
planungsbezogene Leistungen

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Untere Buchstraße 22  
Stadt: Jockgrim
Postleitzahl: 76751
Land, Gliederung (NUTS): Südwestpfalz (DEB3K)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 06/05/2024
Enddatum der Laufzeit: 26/06/2026

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Methoden für die Einhaltung des Kostenrahmens
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Intensität und Organisation Bauüberwachung
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Akzeptanz des Vertrages
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Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 40

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Schlichtungsstelle: GHV Gütestelle Honorar- und Vergaberecht e.V.
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland-Pfalz Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, 
Landwirtschaft und Weinbau
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Zentrale 
Vergabestelle Germersheim - Bellheim - Jockgrim
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: Aufsichts- 
und Dienstleistungsdirektion VOB Stelle Rheinland-Pfalz
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: Technische Ausrüstung HLS
Beschreibung: Die Verbandsgemeinde Jockgrim ist Trägerin der Lina-Sommer-Grundschule 
mit Ganztagsangebot in Jockgrim. Als solche plant sie die räumliche Erweiterung des 
bestehenden Schulgebäudes zur Vierzügigkeit. Vorgesehen sind die Durchführung von 
Umbau- und Rückbaumaßnahmen im baulichen Bestand der Schulgebäude sowie der Anbau 
eines zweigeschoßigen Erweiterungsgebäudes. Ausgangssituation Die vor mehr als 50 
Jahren errichtete Schulanlage besteht aus einem zweigeschoßigen vollunterkellerten 
Hauptgebäude in Massivbauweise mit Klassenräumen und Verwaltungsbereich, sowie 
eingeschoßigen Anbauten ohne Unterkellerung. Die Anbauten wurden 1971 bzw. 1997 
errichtet. Aufgrund der gestiegenen räumlichen Bedarfe der Lina-Sommer-Grundschule muss 
die Schulanlage baulich erweitert werden. Benötigt werden u.a. Differenzierungs- und 
Verwaltungsräume, ein Mehrzweckraum und ein allgemeiner Unterrichtraum. Planung Die 
Auftraggeberin plant den nachweislich nicht aufstockbaren eingeschoßigen Zwischenbau 
"erster Anbau" aus dem Jahr 1971 niederzulegen und zweigeschoßig neu zu errichten. Das 
neue Obergeschoß soll sich auch über den bislang ebenfalls eingeschoßigen, jedoch für eine 
Aufstockung bereits statisch ausgelegten "zweiten Anbau" aus dem Jahr 1997 erstrecken. Die 
Anbauten sollen gestalterisch mit dem 1958 errichteten Hauptgebäude zusammen ein 
einheitliches Erscheinungsbild abgeben. Durch den seitens der Auftraggeberin gewählten 
Entwurfsansatz werden die bestehenden Gebäuderessourcen soweit als möglich 
weiterverwendet und auch die vorhandene Pausenhoffläche kann in ihrer Größe beibehalten 
werden. Sicherheitstechnische Ertüchtigung Bestand Im Zuge der Baumaßnahmen zur 
Erweiterung der Grundschule ist auch die Durchführung von baulichen Maßnahmen im 
bestehenden Schulgebäude geplant. Diese sind insbesondere zur brandschutz- und 
sicherheitstechnische Ertüchtigung erforderlich. Zudem soll der im Untergeschoß gelegene 
derzeitige Gymnastikraum um genutzt und dem benachbarten Speiseraum zugeschlagen 
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werden. Brandschutz Die brandschutztechnisch erforderlichen baulichen Maßnahmen werden 
aus dem Brandschutzkonzept EW-TW-BSK-0802/22 von Tim Walther, Stand 20.09.2022 
abgeleitet. Es ist geplant, Rauch- und Brandschutztüren im Bestand nachzurüsten bzw. zu 
ertüchtigen und Brandschutzschottungen herzustellen. Näheres ist dem Brandschutzkonzept 
zu entnehmen. Unfallschutz Des Weiteren sind Forderungen der Unfallkasse RLP 
umzusetzen. Es handelt sich u.a. um Beanstandungen im Hauptgebäude bezüglich 
Handläufen und Umwehrungen, Verglasungen, Heizkörper, Fußmatten in Eingangsbereichen 
sowie die Forderung nachträglicher Kennzeichnung von Notausstiegsfenstern. Im "alten 
Anbau" sind Schwingflügelfenster, Garderoben, Heizkörper und Fußmatten Gegenstand der 
Beanstandungen der Unfallversicherung. Die Auftraggeberin hat im Vorfeld der Vergabe eine 
Vorplanung erstellen lassen. Die Unterlagen sind den Ausschreibungsunterlagen beigefügt. 
Der Auftragnehmer kann unter Beibehaltung der Kostenregelung Änderungen am Vorentwurf 
vornehmen. Der Auftragnehmer hat über die Förderkulisse in Rheinland-Pfalz aufzuklären. Die 
Leistungen werden ausgeschrieben: in Los 1 - Objektplanungsleistungen für Gebäude § 34 
HOAI, Leistungsphasen 3 bis Leistungsphase 9, in Los 2 - Planungsleistungen der 
Technischen Ausrüstung HLS § 55 HOAI, Leistungsphasen 1-9, in Los 3 - Planungsleistungen 
der Technischen Ausrüstung Elektro § 55 HOAI, Leistungsphasen 1-9 und in Los 4 - 
Planungsleistungen der Tragwerksplanung, LP 1-6 nach § 51 HOAI. Eine stufenweise 
Beauftragung ist nicht vorgesehen. Leistungszeit: Der Baubeginn soll im Jahr 2024 erfolgen. 
Bezüglich der Leistungsbeschreibung orientiert sich die Auftraggeberin an der HOAI 2021. 
Näheres regelt der Vertrag. Das Vorhaben wird teils aus öffentlichen Mitteln gefördert.
Interne Kennung: LOT-0002

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71240000 Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros sowie 
planungsbezogene Leistungen

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Untere Buchstraße 22  
Stadt: Jockgrim
Postleitzahl: 76751
Land, Gliederung (NUTS): Südwestpfalz (DEB3K)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 06/05/2024
Enddatum der Laufzeit: 26/06/2026

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Methode für die Einhaltung des Kostenrahmens
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
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Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Intensität und Organisation der Bauüberwachung
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Akzeptanz des Vertrages
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Schlichtungsstelle: GHV Gütestelle Honorar- und Vergaberecht e.V.
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland-Pfalz Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, 
Landwirtschaft und Weinbau
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Zentrale 
Vergabestelle Germersheim - Bellheim - Jockgrim
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: Aufsichts- 
und Dienstleistungsdirektion VOB Stelle Rheinland-Pfalz
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

5.1.  Los: LOT-0003
Titel: Technische Ausrüstung Elektro
Beschreibung: Die Verbandsgemeinde Jockgrim ist Trägerin der Lina-Sommer-Grundschule 
mit Ganztagsangebot in Jockgrim. Als solche plant sie die räumliche Erweiterung des 
bestehenden Schulgebäudes zur Vierzügigkeit. Vorgesehen sind die Durchführung von 
Umbau- und Rückbaumaßnahmen im baulichen Bestand der Schulgebäude sowie der Anbau 
eines zweigeschoßigen Erweiterungsgebäudes. Ausgangssituation Die vor mehr als 50 
Jahren errichtete Schulanlage besteht aus einem zweigeschoßigen vollunterkellerten 
Hauptgebäude in Massivbauweise mit Klassenräumen und Verwaltungsbereich, sowie 
eingeschoßigen Anbauten ohne Unterkellerung. Die Anbauten wurden 1971 bzw. 1997 
errichtet. Aufgrund der gestiegenen räumlichen Bedarfe der Lina-Sommer-Grundschule muss 
die Schulanlage baulich erweitert werden. Benötigt werden u.a. Differenzierungs- und 
Verwaltungsräume, ein Mehrzweckraum und ein allgemeiner Unterrichtraum. Planung Die 
Auftraggeberin plant den nachweislich nicht aufstockbaren eingeschoßigen Zwischenbau 
"erster Anbau" aus dem Jahr 1971 niederzulegen und zweigeschoßig neu zu errichten. Das 
neue Obergeschoß soll sich auch über den bislang ebenfalls eingeschoßigen, jedoch für eine 
Aufstockung bereits statisch ausgelegten "zweiten Anbau" aus dem Jahr 1997 erstrecken. Die 
Anbauten sollen gestalterisch mit dem 1958 errichteten Hauptgebäude zusammen ein 
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einheitliches Erscheinungsbild abgeben. Durch den seitens der Auftraggeberin gewählten 
Entwurfsansatz werden die bestehenden Gebäuderessourcen soweit als möglich 
weiterverwendet und auch die vorhandene Pausenhoffläche kann in ihrer Größe beibehalten 
werden. Sicherheitstechnische Ertüchtigung Bestand Im Zuge der Baumaßnahmen zur 
Erweiterung der Grundschule ist auch die Durchführung von baulichen Maßnahmen im 
bestehenden Schulgebäude geplant. Diese sind insbesondere zur brandschutz- und 
sicherheitstechnische Ertüchtigung erforderlich. Zudem soll der im Untergeschoß gelegene 
derzeitige Gymnastikraum um genutzt und dem benachbarten Speiseraum zugeschlagen 
werden. Brandschutz Die brandschutztechnisch erforderlichen baulichen Maßnahmen werden 
aus dem Brandschutzkonzept EW-TW-BSK-0802/22 von Tim Walther, Stand 20.09.2022 
abgeleitet. Es ist geplant, Rauch- und Brandschutztüren im Bestand nachzurüsten bzw. zu 
ertüchtigen und Brandschutzschottungen herzustellen. Näheres ist dem Brandschutzkonzept 
zu entnehmen. Unfallschutz Des Weiteren sind Forderungen der Unfallkasse RLP 
umzusetzen. Es handelt sich u.a. um Beanstandungen im Hauptgebäude bezüglich 
Handläufen und Umwehrungen, Verglasungen, Heizkörper, Fußmatten in Eingangsbereichen 
sowie die Forderung nachträglicher Kennzeichnung von Notausstiegsfenstern. Im "alten 
Anbau" sind Schwingflügelfenster, Garderoben, Heizkörper und Fußmatten Gegenstand der 
Beanstandungen der Unfallversicherung. Die Auftraggeberin hat im Vorfeld der Vergabe eine 
Vorplanung erstellen lassen. Die Unterlagen sind den Ausschreibungsunterlagen beigefügt. 
Der Auftragnehmer kann unter Beibehaltung der Kostenregelung Änderungen am Vorentwurf 
vornehmen. Der Auftragnehmer hat über die Förderkulisse in Rheinland-Pfalz aufzuklären. Die 
Leistungen werden ausgeschrieben: in Los 1 - Objektplanungsleistungen für Gebäude § 34 
HOAI, Leistungsphasen 3 bis Leistungsphase 9, in Los 2 - Planungsleistungen der 
Technischen Ausrüstung HLS § 55 HOAI, Leistungsphasen 1-9, in Los 3 - Planungsleistungen 
der Technischen Ausrüstung Elektro § 55 HOAI, Leistungsphasen 1-9 und in Los 4 - 
Planungsleistungen der Tragwerksplanung, LP 1-6 nach § 51 HOAI. Eine stufenweise 
Beauftragung ist nicht vorgesehen. Leistungszeit: Der Baubeginn soll im Jahr 2024 erfolgen. 
Bezüglich der Leistungsbeschreibung orientiert sich die Auftraggeberin an der HOAI 2021. 
Näheres regelt der Vertrag. Das Vorhaben wird teils aus öffentlichen Mitteln gefördert.
Interne Kennung: LOT-0003

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71240000 Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros sowie 
planungsbezogene Leistungen

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Untere Buchstraße 22  
Stadt: Jockgrim
Postleitzahl: 76751
Land, Gliederung (NUTS): Südwestpfalz (DEB3K)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 06/05/2024
Enddatum der Laufzeit: 26/06/2026

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
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Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Methode für die Einhaltung des Kostenrahmens
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Intensität und Organisation der Bauüberwachung
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Akzeptanz des Vertrages
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Schlichtungsstelle: GHV Gütestelle Honorar- und Vergaberecht e.V.
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland-Pfalz Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, 
Landwirtschaft und Weinbau
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Zentrale 
Vergabestelle Germersheim - Bellheim - Jockgrim
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: Aufsichts- 
und Dienstleistungsdirektion VOB Stelle Rheinland-Pfalz
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

5.1.  Los: LOT-0004
Titel: Tragwerksplanung
Beschreibung: Die Verbandsgemeinde Jockgrim ist Trägerin der Lina-Sommer-Grundschule 
mit Ganztagsangebot in Jockgrim. Als solche plant sie die räumliche Erweiterung des 
bestehenden Schulgebäudes zur Vierzügigkeit. Vorgesehen sind die Durchführung von 
Umbau- und Rückbaumaßnahmen im baulichen Bestand der Schulgebäude sowie der Anbau 
eines zweigeschoßigen Erweiterungsgebäudes. Ausgangssituation Die vor mehr als 50 
Jahren errichtete Schulanlage besteht aus einem zweigeschoßigen vollunterkellerten 
Hauptgebäude in Massivbauweise mit Klassenräumen und Verwaltungsbereich, sowie 
eingeschoßigen Anbauten ohne Unterkellerung. Die Anbauten wurden 1971 bzw. 1997 
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errichtet. Aufgrund der gestiegenen räumlichen Bedarfe der Lina-Sommer-Grundschule muss 
die Schulanlage baulich erweitert werden. Benötigt werden u.a. Differenzierungs- und 
Verwaltungsräume, ein Mehrzweckraum und ein allgemeiner Unterrichtraum. Planung Die 
Auftraggeberin plant den nachweislich nicht aufstockbaren eingeschoßigen Zwischenbau 
"erster Anbau" aus dem Jahr 1971 niederzulegen und zweigeschoßig neu zu errichten. Das 
neue Obergeschoß soll sich auch über den bislang ebenfalls eingeschoßigen, jedoch für eine 
Aufstockung bereits statisch ausgelegten "zweiten Anbau" aus dem Jahr 1997 erstrecken. Die 
Anbauten sollen gestalterisch mit dem 1958 errichteten Hauptgebäude zusammen ein 
einheitliches Erscheinungsbild abgeben. Durch den seitens der Auftraggeberin gewählten 
Entwurfsansatz werden die bestehenden Gebäuderessourcen soweit als möglich 
weiterverwendet und auch die vorhandene Pausenhoffläche kann in ihrer Größe beibehalten 
werden. Sicherheitstechnische Ertüchtigung Bestand Im Zuge der Baumaßnahmen zur 
Erweiterung der Grundschule ist auch die Durchführung von baulichen Maßnahmen im 
bestehenden Schulgebäude geplant. Diese sind insbesondere zur brandschutz- und 
sicherheitstechnische Ertüchtigung erforderlich. Zudem soll der im Untergeschoß gelegene 
derzeitige Gymnastikraum um genutzt und dem benachbarten Speiseraum zugeschlagen 
werden. Brandschutz Die brandschutztechnisch erforderlichen baulichen Maßnahmen werden 
aus dem Brandschutzkonzept EW-TW-BSK-0802/22 von Tim Walther, Stand 20.09.2022 
abgeleitet. Es ist geplant, Rauch- und Brandschutztüren im Bestand nachzurüsten bzw. zu 
ertüchtigen und Brandschutzschottungen herzustellen. Näheres ist dem Brandschutzkonzept 
zu entnehmen. Unfallschutz Des Weiteren sind Forderungen der Unfallkasse RLP 
umzusetzen. Es handelt sich u.a. um Beanstandungen im Hauptgebäude bezüglich 
Handläufen und Umwehrungen, Verglasungen, Heizkörper, Fußmatten in Eingangsbereichen 
sowie die Forderung nachträglicher Kennzeichnung von Notausstiegsfenstern. Im "alten 
Anbau" sind Schwingflügelfenster, Garderoben, Heizkörper und Fußmatten Gegenstand der 
Beanstandungen der Unfallversicherung. Die Auftraggeberin hat im Vorfeld der Vergabe eine 
Vorplanung erstellen lassen. Die Unterlagen sind den Ausschreibungsunterlagen beigefügt. 
Der Auftragnehmer kann unter Beibehaltung der Kostenregelung Änderungen am Vorentwurf 
vornehmen. Der Auftragnehmer hat über die Förderkulisse in Rheinland-Pfalz aufzuklären. Die 
Leistungen werden ausgeschrieben: in Los 1 - Objektplanungsleistungen für Gebäude § 34 
HOAI, Leistungsphasen 3 bis Leistungsphase 9, in Los 2 - Planungsleistungen der 
Technischen Ausrüstung HLS § 55 HOAI, Leistungsphasen 1-9, in Los 3 - Planungsleistungen 
der Technischen Ausrüstung Elektro § 55 HOAI, Leistungsphasen 1-9 und in Los 4 - 
Planungsleistungen der Tragwerksplanung, LP 1-6 nach § 51 HOAI. Eine stufenweise 
Beauftragung ist nicht vorgesehen. Leistungszeit: Der Baubeginn soll im Jahr 2024 erfolgen. 
Bezüglich der Leistungsbeschreibung orientiert sich die Auftraggeberin an der HOAI 2021. 
Näheres regelt der Vertrag. Das Vorhaben wird teils aus öffentlichen Mitteln gefördert.
Interne Kennung: LOT-0004

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71240000 Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros sowie 
planungsbezogene Leistungen

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Untere Buchstraße 22  
Stadt: Jockgrim
Postleitzahl: 76751
Land, Gliederung (NUTS): Südwestpfalz (DEB3K)
Land: Deutschland
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5.1.3.
 
Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 06/05/2024
Enddatum der Laufzeit: 26/06/2026

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitäts- und Terminsicherung im Rahmen der Planung und während des 
Bauphase
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 35
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Akzeptanz des Vertrages
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 55

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Schlichtungsstelle: GHV Gütestelle Honorar- und Vergaberecht e.V.
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland-Pfalz Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, 
Landwirtschaft und Weinbau
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Zentrale 
Vergabestelle Germersheim - Bellheim - Jockgrim
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: Aufsichts- 
und Dienstleistungsdirektion VOB Stelle Rheinland-Pfalz
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

6. Ergebnisse

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0001
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.
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6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Leiter der anbietenden Partei: archas Architekten
Angebot: 
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0001
Vergabe von Unteraufträgen: Nein

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 5
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 5
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Kleinst-, kleinen oder mittleren 
Unternehmen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 5

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0002
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Leiter der anbietenden Partei: igr GmbH
Angebot: 
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0002
Vergabe von Unteraufträgen: Nein

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 2
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 2
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Kleinst-, kleinen oder mittleren 
Unternehmen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 2

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0003
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Leiter der anbietenden Partei: igr GmbH
Angebot: 
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0003
Vergabe von Unteraufträgen: Nein

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 1
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
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Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 1
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Kleinst-, kleinen oder mittleren 
Unternehmen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 1

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0004
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Leiter der anbietenden Partei: IG Bauplan GmbH
Angebot: 
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0004
Vergabe von Unteraufträgen: Nein

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 5
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 5
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Kleinst-, kleinen oder mittleren 
Unternehmen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 5

8. Organisationen

8.1.  ORG-7001
Offizielle Bezeichnung: Zentrale Vergabestelle Germersheim - Bellheim - Jockgrim
Registrierungsnummer: 073345003000-001-78
Postanschrift: Kolpingplatz 3
Stadt: Germersheim
Postleitzahl: 76726
Land, Gliederung (NUTS): Germersheim (DEB3E)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Zentrale Vergabestelle Germersheim / Bellheim / Jockgrim
E-Mail: vergabestelle@germersheim.eu
Telefon: +49 7274960-502
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Federführendes Mitglied
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-7004
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Rheinland-Pfalz Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, 
Landwirtschaft und Weinbau
Registrierungsnummer: 073345003000-001-78
Postanschrift: Stiftsstraße 9
Stadt: Mainz
Postleitzahl: 55116
Land, Gliederung (NUTS): Mainz, Kreisfreie Stadt (DEB35)

mailto:vergabestelle@germersheim.eu
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Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
Telefon: +49 6131162234
Fax: +49 6131162113
Internetadresse: https://mwvlw.rlp.de/de/ministerium/zugeordnete-institutionen
/vergabekammer/
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-7005
Offizielle Bezeichnung: Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion VOB Stelle Rheinland-Pfalz
Registrierungsnummer: 073345003000-001-78
Postanschrift: Hohenfelder Str. 16
Stadt: Koblenz
Postleitzahl: 56068
Land, Gliederung (NUTS): Koblenz, Kreisfreie Stadt (DEB11)
Land: Deutschland
E-Mail: VOB-Stelle@add.rlp.de
Telefon: +49 261500818-3552
Internetadresse: https://www.add.rlp.de
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-7006
Offizielle Bezeichnung: GHV Gütestelle Honorar- und Vergaberecht e.V.
Registrierungsnummer: 073345003000-001-78
Postanschrift: Friedrichsplatz 6
Stadt: Mannheim
Postleitzahl: 68165
Land, Gliederung (NUTS): Mannheim, Stadtkreis (DE126)
Land: Deutschland
E-Mail: kalte@ghv-guetestelle.de
Telefon: +49 6218608610
Internetadresse: http://www.ghv-guetestelle.de
Rollen dieser Organisation: 
Schlichtungsstelle

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: archas Architekten
Größe des Wirtschaftsteilnehmers: Kleines Unternehmen
Registrierungsnummer: DE243053871
Postanschrift: Akazienweg 1
Stadt: Rheinzabern
Postleitzahl: 76764
Land, Gliederung (NUTS): Germersheim (DEB3E)
Land: Deutschland
E-Mail: achim.stadter@archas.de
Telefon: +49 07272750016
Rollen dieser Organisation: 
Bieter
Leiter der anbietenden Partei

mailto:vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
https://mwvlw.rlp.de/de/ministerium/zugeordnete-institutionen/vergabekammer/
https://mwvlw.rlp.de/de/ministerium/zugeordnete-institutionen/vergabekammer/
mailto:VOB-Stelle@add.rlp.de
https://www.add.rlp.de
mailto:kalte@ghv-guetestelle.de
http://www.ghv-guetestelle.de
mailto:achim.stadter@archas.de
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Wirtschaftlicher Eigentümer: 
Staatsangehörigkeit des Eigentümers: Deutschland
Gewinner dieser Lose: LOT-0001

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: igr GmbH
Größe des Wirtschaftsteilnehmers: Kleines Unternehmen
Registrierungsnummer: DE 148645253
Postanschrift: Luitpoldstraße 60 a
Stadt: Rockenhausen
Postleitzahl: 67806
Land, Gliederung (NUTS): Donnersbergkreis (DEB3D)
Land: Deutschland
E-Mail: i.schweden@igr.de
Telefon: +49 6361919-0
Fax: +49 6361919-100
Rollen dieser Organisation: 
Bieter
Leiter der anbietenden Partei
Wirtschaftlicher Eigentümer: 
Staatsangehörigkeit des Eigentümers: Deutschland
Gewinner dieser Lose: LOT-0002, LOT-0003

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: IG Bauplan GmbH
Größe des Wirtschaftsteilnehmers: Kleines Unternehmen
Registrierungsnummer: DE256964498
Postanschrift: Eisenbahnstraße 68
Stadt: Kaiserslautern
Postleitzahl: 67655
Land, Gliederung (NUTS): Kaiserslautern, Kreisfreie Stadt (DEB32)
Land: Deutschland
E-Mail: mail@ig-bauplan.de
Telefon: +49 63136192600
Rollen dieser Organisation: 
Bieter
Leiter der anbietenden Partei
Wirtschaftlicher Eigentümer: 
Staatsangehörigkeit des Eigentümers: Deutschland
Gewinner dieser Lose: LOT-0004

8.1.  ORG-7007
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100

mailto:i.schweden@igr.de
mailto:mail@ig-bauplan.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 60f9f720-b349-4b6f-9dbf-68518b4aeef6  -  01
Formulartyp: Ergebnis
Art der Bekanntmachung: Bekanntmachung vergebener Aufträge oder 
Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 29
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 14/05/2024 12:19:48 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 287313-2024
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 94/2024
Datum der Veröffentlichung: 15/05/2024
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